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Text

Von Zeile 104 bis 105:

Städtische Finanz- und Beteiligungspolitik nachhaltig aufstellen

Stadt und städtische Unternehmen als Vorbild für nachhaltiges
Wirtschaften

Von Zeile 120 bis 147:
nehmen damit eine Vorbildfunktion für die Bielefelder Wirtschaft ein. Wir wollen dafür sorgen, dass sie
dieser Verantwortung gerecht werden. Unser Ziel ist es, dass Stadt und Tochtergesellschaften
konsequent ökologisch und nachhaltig handeln, faire Arbeitsbedingungen gewährleisten und
Transparenz und Mitbestimmung für Mitarbeiter*innen ermöglichen. und sich deswegen verbindlich an
den Werten der Gemeinwohlökonomie orientieren: Menschenwürde, Solidarität und Gerechtigkeit,
ökologische Nachhaltigkeit, faire Arbeitsbedingungen und Transparenz und Mitbestimmung für
Mitarbeiter*innen.

Was jetzt wichtig ist

Im Klimaschutz konsequent vorrangehen:

Den gemeinschaftlichen Nutzen an die erste Stelle stellen! Wir wollen, dass Verwaltung und
städtische Unternehmen konsequent nachhaltig und klimaverträglich handeln. Wir werden sie zur
regelmäßigen Vorlage eines Nachhaltigkeits- und Klimaberichts verpflichten.Die städtischen
Gebäude, einschließlich aller Schulgebäude und öffentlichen Kulturräume, müssen klimaneutral
gebaut und saniert werden. Die Eigenerzeugung von Strom und Wärme aus regenerativen
Quellen werden wir dafür zügig und deutlich erhöhen.

Die Gebäude müssen energieeffizient gebaut und saniert werden. Die Eigenerzeugung von Strom
und Wärme aus regenerativen Quellen werden wir zügig und deutlich erhöhen. Die städtischen
Unternehmen dienen in erster Linie der kommunalen Daseinsvorsorge, wir werden sie deshalb
weiterentwickeln und stärken. Dabei streben wir eine Gemeinwohlbilanz an. So stellen wir fest,
welchen Beitrag die städtischen Unternehmen zum Gemeinwohl leisten. Als Kriterien gelten
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Menschenwürde, Solidarität und Gerechtigkeit, ökologische Nachhaltigkeit, Transparenz und
Mitentscheidung.

Im Einflussbereich der Stadt sollen in erster Linie Produkte und Leistungen aus der Region sowie
Produkte aus nachhaltiger Herstellung und fairem Handel eingekauft werden.

Stadtverwaltung und städtische Unternehmen sollen Mobilitätskonzepte für ihre Beschäftigten
erarbeiten mit dem Ziel, die Anteile von ÖPNV, Rad- und Fußverkehr auf jeweils mindestens 25
Prozent zu steigern.

Die städtischen Gebäude, einschließlich aller Schulgebäude und öffentlichen Kulturräume,
müssen klimaneutral gebaut und saniert werden. Die Eigenerzeugung von Strom und Wärme aus
regenerativen Quellen werden wir dafür zügig und deutlich erhöhen.

Stadtverwaltung und städtische Unternehmen sollen Mobilitätskonzepte für
ihre Beschäftigten erarbeiten mit dem Ziel, die Anteile von ÖPNV, Rad- und
Fußverkehr auf jeweils mindestens 25 Prozent zu steigern.

Die Beteiligung der Stadt Bielefeld am Flughafen Paderborn-Lippstadt 
werden wir schnellstmöglich aufgeben.

Das Gemeinwohl priorisieren:

Wir wollen, dass Verwaltung und städtische Unternehmen weiter in erster Linie der kommunalen
Daseinsvorsorge und somit dem Gemeinwohl dienen. Wir werden sie daher zur regelmäßigen
Vorlage einer Gemeinwohlbilanz verpflichten.

Die Stadt soll bewusst Produkte und Leistungen aus der Region sowie Produkte aus nachhaltiger
Herstellung und fairem Handel einkaufen

Wie in der Verwaltung und den städtischen Betrieben sollen Teilzeitmodelle, Homeoffice und
mobiles Arbeiten möglichst flächendeckend ausgebaut werden.

Wir wollen in der Verwaltung und den städtischen Betrieben flexible Teilzeit-Vollzeit-Modelle,
Homeoffice und mobiles Arbeiten durchsetzen

Von Zeile 152 bis 155:

Wir werdenDurch diese Priorisierung sorgen wir für eine leistungsfähige, moderne und
bürger*innenfreundliche Stadtverwaltung erhalten.!

Was wir als Erstes anegehen

Wir führen einen Nachhaltigkeits- und Klimabericht, sowie die Gemeinwohlbilanz für Stadt und
städtische Unternehmen ein

Die Beteiligung der Stadt Bielefeld am Flughafen Paderborn-Lippstadt werden wir
schnellstmöglich aufgeben.

Als Antwort auf den Klimanotstand, werden wir die Klimaneutralität der Stadt und städtischen
Unternehmen schnellstmöglich verwirklichen.
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Begründung

Dies ist Teil 4 unseres Änderungsantrages (wir haben dies unterteilt, da das Änderungstool sonst
abstürzt)

- Hier haben wir vor allem die Reihenfolge der Auflistung verändert, und ergänzt

Sprachliche Änderungen um:

Argumente zu stärken
Die Sprache aktiver zu machen
Die Ziele teilweise konkreter zu formulieren
Deutlicher zu machen, wofür die Grünen stehen / was die Grünen wollen (das fehlte teilweise)
Zwischenüberschriften bei zu langen Auflistungen eingefügt (falls die Layoutvorgabe dies
zulässt)
Reihenfolge der Argumentationspunkte geändert – inhaltlich sortiert
Reihenfolge der Kapitel geändert von generell zu speziell

Inhaltliche Änderungen:

Titel und Einleitung sollten ökologisch UND sozial als Adjektive enthalten, weil beides Ziele in
diesem Programmteil sind (siehe Gemeinwohlökonomie)
Stärkerer Fokus auch auf die Förderung nachhaltigen Wirtschaftens bei bestehenden
Unternehmen, nicht nur bei Neugründungen
Im Teil “Wissenschaftsstadt ausbauen”: hier fehlten die Standpunkte und Forderungen der Grünen
= zu beliebig
Einige neue Punkte:

Idee zur konkreten Corona-Krisenbewältigung
Dem Campus Bielefeld fehlt die Expertise für nachhaltiges Wirtschaften – hier haben wir eine
Idee eingefügt
Punkte für “Was wir als Erstes angehen” fehlten für Stadt und städtische Unternehmen
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